
Covtngto n.

Tie Covington Office für da
Cincinnatier Volksblatt" bmiton

sich von. Montan, den 1. Juni, an ia
dem vikbäude der Peoples Saving,
Bnuk & Trust Co.. 7 West 6. Straye,
Anzrinen. Mittheilungen und Bestel
lungen irgendwelcher Art werden bis
1 Uhr Abends daselb,t entgegenge'

online. Telcpkion South 3254.

Seiner Schußwunde erle
gen.

Samuel W. Maydwell. 32 Jahre
alt, von der Webb Alley und John
Straße in Cmcmnatl, der am Sonn-ts- o

Abend gegen acht Uhr mit Fräulein
Terthn Wilson, von No. 313 John
Straße. Joseph und Clifford McKin-ne- y.

von No. 114 Ost McMicken Ave..
Cincinnati, die C. u. O. Bahnbrüde

afsirte und am Ende li Cov,ngton
feite von einem Neger geschossen wur
de. ist seiner Wunde, in der Magen
aegend, im St. Elisabeth Hospital er
legen. Die in feiner Gesellschaft ge

wesenen genannten Personen dehaup
ten, den Neger wiederzuerkennen, wenn
er ihnen zu Gesicht tame. Ter Cm
cinnatier Nolizcj sowohl, wie den Be- -

Horden in der Umgegend wurde eine
genaue Personalbeschreibung geliefert.
Die Leiche desGeschossenm wurde nach
Swetnam s Morgue gebracht und Co

roier Dr. Riffe wird eine Untersu
chung einleiten.

Wenn nicht etwas Außergewöhn-lichc- s

passirt, wird sich das Kreisoe,
richt heute für die Sommerferien der- -

tagen. Ter letzte Fall, der zur Bcr
Handlung angesetzt ist. ist der des
Staates gegen Charles B. William?
wegen Vernachlässigung seiner Fami
lie. Im Falle von Martha I. fto
berts gegen Richard Garth u. A. wur
de von Richter Tracy ein temporärer
Einhaltsbefehl ausgestellt. Der Fall
von 1K. Jö. Wills gegen H. H. Ennens

urde niedergeschlagen, da er außer
gerichtlich geschlichtet wurde. W.
Hind wurde zum Receiver der Acme
Laundry in der Klage der American
Laundry Machine Co. gegen S. A
Woltering ernannt.

Grundeigenthums Uebertragun
gen: Ferdinand Schulte an Bernard
Rampson. fio; No. 8 in der Haw-thorne- s

Addition in Central Cooing
ton, 1? H. D. Wadsworth an H. C,

McKin. Theile der Lots No. 95 und
9C in der Woodburn Avenue Land
Co.'g Addition an der Woodburn Ave,

die Home Realty Co. an Ennis
Renney. Lot an der Dalton Ave.. ZI;
Mary A. Wise an Ida M. Pruett.
Theile der Lot No. 26 in der Dinmore
Part Unterabtheilung an der Myrtle
Ave. Pi.

Ehescheine: A. S. Clark. 29. und
Lena Caldwell. 22. beide von De

-- . oisville. Ky.; Alerander Webster. 21,
und May Bridewell. 21, beide von
Newport, Ky.; Leslie Hill. 21, von
Norwood. O.. und Edith JoneS. 21,
von Süd Covington.

R. D. Sanders erlangte einen
Bauerlaubnißschein für ein Framehaus
an der Frazier Straße, zwischen 3.
und 31. Straße. Kostenpunkt $1400.

Mayor Philipps reichte in der
Sitzung eine Ordinanz ein, in der ver
langt wird, daß die Straßenbahn-Ge- .
sellschaft das Pay.as-you-enter"-S-

stem einführen soll. Falls dieses Sy-ste- m

nicht innerhalb 30 Tagen einge
führt ist, wird die Gesellschaft in eine
Strafe von $10 bis $25 verfallen.
Kommissär Hawk war der Ansicht,
daß die Straßenbahn - Beamten dies- -
bezüglich um ihre Ansicht befragt wer-de- n

sollten, ehe die Ordinanz ange-nomm-

wird. Die Angelegenheit
wurde behufs näherer Besprechung ei-

nem Kommittee überwiesen. Die
Gemeinde der Hl.Kreuzkirche von Süd
Covington erhielt einen freien Bau
erlaubnißschein für ihr neues Schulge-baud- e.

Das Gutachten des Stadt-anmal- ts

Fred. W. Schwitz betreffs der
5200,000 Bondausaabe für hi,
Leitungsröhre von den Cooingtoner
Reservoirs nach Latonia und Central

ooingkon hat keine geringe Beunruhi-
gung hervorgerufen und die Stadt-Kommissä- re

haben in einer Extra-f.tzun- g

beschlossen, mit dem Ingenieur
Hornung eine Konferenz abzuhalten,
um darüber schlüssig zu werden wie
den Burgern Latonias und Central
Covington! bis zur gerichtlichen

in dieser Angelegenheit Was
fer geliefert werden kann

Frau Samuel Martin. Gattin
des Polizeisergeanten I. Martin, die
sich bor einigen Wochen im St. Elisa
beth Hospital einer Operation unter
Ziehen mußte, befindet sich auf dem
Wege der Besserung.

Frl. Anna May Fusse, von der
De Courcey Ave.. Süd Covington,
weilt auf Besuch bei Freunden in Ma.
tu..., O.

Wilford H. Gottschalk und Frl.
Beatrice Ziegel von Lexington. Ky..
wurden von Pastor Schaaf von der
Deutschen Ref. Kirche getraut.

Herbert Jackson erlangte einen
uerlaubnißschein für ein, Garage

cn der Wallace Ave.

Ein Blitzstrahl traf die Wohnung
on Ncal Schlickmann. No. 1727 Rus.

scll Ave., ohne bedeutenden Schaden
anzurichten. Die elektrische Beleuch,
lung und die Telephonleitung wurden
auf längere Zeit unterbrochen.

Ein Automobil, Eigenthum von
23. L. Wilson, von Osgood. Ind.,
ßvllidirte mit eine: Ear der . N. u.

cvVtrt.

C. Straßenbahn an der 4. und Scott
Straße. Das Auto wurde stark be
schädigt, verletzt wurde aber Niemand.

Newport.
Tie Newport Office für tut Cin

rinnatier Bolksblatt" befindet sich in
No. 33 flzrk Straße, gegenüber dem
Courthouse, woselbst Neuigkeiten, An
zeigen u. f. w. bis 10 Uhr 45 Miun-te- n

Abends entgegengenommen wer
den. TrlkLbon Sontk 2401. .

Einbrecher a n der Arbeit.
Einbrecher verschafften sich mittels

einer Leiter Zutritt zu der Ev. Proi.
St. Paulus Kirche an der Ost 8.

Straße und erbrachen mehrere Schreib,
pulte, nach Geld suchend, was sie je-

doch nicht fanden. Sie verstreuten
Dokumente der Kirche und setzten st:
zum größten Theil in Brand und füg-te- n

dem Gotteshause sonstigen Schade
zu. Eingang in das Lokal der Luhn
fc Stevie Company an der Monmouth
Straße verschafften sich die Gauner
durch eine Kelleröffnung. Sie erbra
eben eine Hinterthür und durchsuchten
das Lokal nach Geld. Auch hier waren
sie erfolglos. Sie stahlen eine Anzahl
Briefmarken und müssen dann ver- -

scheucht worden sein, da sie ein Bündel
wcrthooller Kleider zurückließen.

Grundeigenthumsübertragungen
Matthews an R. Douglas

Burnett. Lot in der Briarcliff Unter,
abtheilung. Highlands: $1. Anna
Orth an George und Barbara Geis-le- r.

Lot an der John Straße. 30 Fuß
Front; $1.

Albert Braun. Sohn des Kollek-

tors Jake Braun von der 4. Straße
Brücke, liegt in seiner Wohnung

erkrankt darnieder.
John G. Grätsch und Marie

Hans, beide von Dayton. Ky., erlang-te- n

einen Eheschein.

In einer Sitzung der Stadt
Kommission unterbreitete der Finanz-Kommiss- är

McCrea folgenden Bericht:
Bilanz am 31. Mai $103,745.64;
Einnahmen $114,200; Ausgaben:
Oeffentliche Angelegenheiten $292
12c. öffentliche Arbeiten $6283.08. TU'

$98,775. öffentli.
ches Eigenthum $5423.72. öffentliche
Sicherheit $5954.98; Bilanz am 1.

Juli $100.565.92.
- Edward Fitzer, ein Gemüse-Hausire- r,

an der 9. und Central
Avenue wohnhaft, wurde an der Elften
und Monmouth Straße von der Hitze
überwältigt und fiel von seinem Sitz.
Ein Wagenrad ging über ihn und er
litt er Verletzungen am Brustkasten
und am Kopfe. Er wurde nach seiner
Wohnung gebracht.

Die Sitzung der Stadt-Kommis-si-

war eine kure und wurden die
vorliegenden Geschäfte innerhalb 10
Minuten erledigt. Der Finanzbericht
de Kommissars McCrea wurde ver
lesen und $3816.07 laufende Rechnun- -

gen zur Zahlung angewiesen.

Heute Abend veranstalten die
Damen der Corpus Christi Kirche in
Flaggs Halle ein Euchre-Spie- l.

Im Circuitgericht strengte Fred.
C, M. Beck gegen Mathilde Best. Ere-kukr- ir

der I. Walter Cridland Hin- -

terlassenschaft eine Klage an. Crid
land hinterließ $12,000 und ver- -

machte $2000 an Frau Charlotte M.
Beck von Toronto, Canada, und die
gleiche Summe an Kate Reed von

ommerville. nahe Ontario. Canada.
a seine Göttin irrsinnig ist. soll das

Geld für sie verwaltet werden. Ihr
Wittwen-Anthe- il beträgt nur $4000
und ist sie laut Testamcntsbeschluß zu
$3000 berechtigt. Das Gericht soll
nun in der Angelegenheit entscheiden.
Ter Fall wurde sofort argumentirt
und behielt sich der Richter die Ent
scheidung vor.

Frau Hermann Heidkamp von
l,ier ist von Peoria. III., zurückgekehrt.

Frl. May Graßmick von der Mt.
Pleasant Avenue hat eine Bergnü
qungstour nach New Nork. Baltimore,
Atlantic City etc. angetreten.

Circuitrichter Jungblut erließ
im Falle der Katharina Mader gegen
Gus. und Mary Eich einen temporä
ren Einhaltsbefehl und instruirte di:
Geschworenen, ein Urtheil für die Klä.
gerin einzubringen. Im Falle von
John Griefe gegen Lewis Fasco und
Andere wurde ein Verkaufsbefehl

In der Scheidungsklage der
Rose Schulmann gegen Joseph Schul
mann wurde ein Einhaltsbefchl erlas-
sen, um ihn abzuhalten, die Klägerin
in irgend einer Weise zu belästigen.
Im Falle von Ed. Wittkamper gegen
Lehman E. Wittkamper wurde ein
Urtheil abgegeben. Maggie EvanS
erhielt ein Urtheil für $259.06 in ihrer
Klage gegen I. I. Humbrecht. Der
Fall von Ed. Sullivan gegen May
Bell Mill wurde abgewiesen, da er ge
schlichtet wurde.

Frl. Emma Nagel. Schwester des
C. W. Nagel, an

der Covert Run Turnpike wohnhaft,
fiel gestern mit einem Schaukelstuhl
von der Veranda ihrer Wohnung und
erlitt einen Bruch des Handgelenks.
Dr. Anna Wolfram leistete ihr Lrzt.
liche Hilfe.

Dahto d Yelleve.
Die Damen Esther Friederich

und Annä Marsick von Bellevue weilen
auf Besuch in New Trenton. O.

Frl. Louise Volker von Bellevue
ist von Providence R. t. too fi auf
fosnif hvis( nn"iffifofirf '
V ' " M.nMyv.... ,
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Jamez Nickels, Gattin und Kin-de- r,

die in Dayton aus Besuch weilten,
sind gestern nach Richmond, Ind., zu
rückgekehrt.

Ludlow" Ky.

James Landers, 40, von der Oat
Straße, fiel von einem O. und C. Zug
nahe dem hiesigen Bahnhof u.,d zog
sich Verletzungen am Kopfe und ande-re- n

Körpertheilen zu. Dr. I. G.
Slater leistete ihm die nöthige Hilfe.

Chester jr.. das zwei Jahre alte
Söhnchen deS Chester W. Prautmann
von der Elm Straße, ist gestern

den Verletzungen, die er bei einer Ga
solin Explosion erlitt, erlegen.

Harry I. White. I. H. Stenger.
Wm. E. Herbert. I. I. Cunningham
und Anton Danter wurden vom Poli-zeiricht-

Hankins in Ludlow wegen

Unfugs mit je $100 und der osien

bestraft und auf 30 Tage nach dem

Gefängniß gesangt. Sie ließen zum
Aerger der Bewohner nahe der Sud
bahn-Brück- e den Kessel kreisen.

Hazel Wahl, die 10 Jahre alte
Tochter des M. Wahl von Crescent
Springs. K?.. verschied tm &gnu Ho-

spital infolge einer Operation.
- a

9nsnl . Berickt.
9 O" w " - -WW

Vesignirt

Hat A. H. Place als Tekretär ud

Examinator der Civildienstkom

mission.

Waö die Kommissäre Tr. E. S.
jcr und I. I. Weitzel auf Place

Nesignationöschreitiea

antworte.

A. 5. Place, aus Kansas City, der

bisherige Sekretär und Chief Crami
ner der städtisckx'n Civildiensrkoin.
Mission hat das ?eld geräumt. Er
bat gestern der Behörde seine Resig-

nation schriftlich zugestellt, nachdem cr

bereits vorher seine Siebensachen ge

packt und dem Ralhhause ,n aller
Stille Lebewohl gelagt Halle. Wie
Vlace in seinem Schreiben ganz offen

zugesteht, war er sich der ThaNache j

sehr wohl bewußt, daß er sein Amt
niitt mehr viel länger ballen konnte

und er ist mit seiner Resignation ein-fac- h

der ihm bevorstehenden Entlas-
sung zlivorgt'komnien. Sein Amt
wird vorläufig von seinem bisherigen
Assistenten ohii Molony verwaltct
werden, bis die definitive Besetzung

des Postens erfolgt.
Wie verlrnitet, gedenkt auch Herr

Charles Wilby. das deinokratisä)
Mitglied der Kommission, dem

nächst aus dem Amt zu scheiden. Auf
eine direkte diesbezügliche Frage

gestern Herr Wilby, daß er

noch zu keinem definitiven Entjchluß
gekommen sei.

Das Rcsignatioiisschreiben Place's
wurde der Konimifsion in ihrer go

siern Vormittag stattgehabten Extra,
sitzung vorgelesen und die Resignation
wurde dann einstimmig angenommen.

In seinem Brief behauptet Place, daß
ihm seitdem die neue Administration
am Ruder ist, allerhand Steine in
den Weg gelegt worden seien und aus
zwei völlig ungereclmertigten
Angriffen, die in der letz-te- n

Zeit auf ihn gemacht
wvrden. habe er ersehen, daß er, falls
er nicht resignierte, auf irgend einen
Grund hiil feine Entlassung gewärti
gen musste. Er beschuldigt serner die
neuen Kommissäre, daß ihr Treiben
einzig und alle darauf gerichtet sei

das Gesetz zu umgehen und politische
Schulde:, der Partei zu bezahlen, in-

dem sie Leute in städtischen Stellun-
gen unterbrächten.

Tie Herren Tr. E. S. fiteser und
I. I. Woitzcl, die neuen Mitglieder
der Kommission blieben gestern die
Antwort aus die A griffe, welche
Place auf sie gemacht, nicht schuldig:
Sie gaben eine offizielle Erklärung
ab, deren Hauptpunkte wie folgt
sind:

Tie von Herrn Place aufgestellte
Behauptiiilg, daß die Kommission
Pvlitit gespielt" hat. ist eine absolute

Unwi.hrht'it. Herr Place erhielt vor,
uns nur die Weisung genau im Ein-
klang mit dem Gesetz zu handeln. Er
sollte daK Gesetz so handhaben, daß
jedermann Gerechtigkeit widerfuhr.
Taö ist daö einzige Motiv, von hU
chem wir in unserer Amttführung
geleitet werden und wir werden auch
in Zukunft, gleichviel was Herr Place
gesagt hat, fortfahren, das Gesetz so

zu handhaben, daß Jedermann gletcy-vie- l

in wie geringem Maße cr der
Vortheile der Schulung tlieilhastig
geworden ist. er eine ebenso gute
Aussicht hat im öffentlichen Tienst
unterzukommen, wie Leute, die ein
College absolviert haben. Praktische
Kenntnisse lind Erfahrung sollten die
BasiS für die Befähigung für den
öffentlichen Tienst bilden. Auf ihnen
basiert die wirkliche Tüchtigkeit. Un-
sere Absicht ist, die Prüfungen für
Applikanten praktisch zu
gestalten, statt theoretisch, wie sie fast
ausnahnislos unter dem Regime. deö
Herrn Place waren.

Herr Place behauptet, daß wir bc- -

lmüht sind Parteischulden zu bezahl

len. Wir sind einzig und ollein der
gesammten Bürgerschaft von Cincin-
nati verpflichtet. Unsere Mitbürger
sollten der Thatsache eingedenk sein
daß als Tr. jieefer Mitglied der Koni
Mission im verflossenen Januar wur
de. er unverzüglich dafür eintrat, daß
die Versammlungen der Kommission
in Uebereinstimmung mit dem Gesetz
abgehalten werden sollten. Er wurde
damals überstimmt. Bis Herr Wei
tzel Mitglied der Kommission wurde.
fanden die Sitzungen hinter verschlaf
senen Thüren statt und weder das
Publikum noch die Presse hatten Gc
legenheit zu erfahren, was hinter die
sen Thüren vorging. Wir nehme
die Stellung ein, daß die Presse und
das Publikum dazu berechtigt find
Alles zu erfahren, was in den-sitzi-

gen der Kommission vorgeht.
Sobald Herr Weitzel in Mitglied

der Kommission wurde, sorgten er
und Tr. Keefer dafür, daß die Si
tziiiigen durchweg öffentlich stattian
de und dieses beiveist. daß die gegen
wärtige Administration nicht für iöo
heirnthuerei ist.

Herr Place hat sich der Pflichtver
letzung schuldig gemacht, indem er es
zuließ, daß eine groge Anzahl Hold
overs" von der vorigen Admimstra
tion im Amt verblieben, ohne dab sie
sich, wie das Uk'sey es vorschreibt, ei-

ner Prüfung zu unterziehen hatten.
Mehrere hundert solcher Angestellten
i'aben niemals in eine Civildienst.
Prüfung nachgesucht, obschon daL vom
Gesetz verlangt wird und auch Nie-
mand hieß sie eine Prüfung zu ma
chen. Tas verstößt gegen das (Äe-set- z

und Herr 'lace ließ Alles dieses
rubig zu.' Tie Folge ist, daß ' wir
jetzt diese HIdovers" als Erbschaft
des Herrn Place auf dem Halse haben
und gezwungen sind ohne Zögern
für sie Civildienst . Prüfungen abzu-
bauen, da nach dem neunten August
sie laut den, Bestimmungen deSlöe-setze- ö

nicht mehr im Stande ujV
den ihr Gehalt zu ziehen, es sei djn
sie sind von der Civildienstkonunission
bestätigt.

Wir möchten ferner noch die Auf
meiksninkeit daraus richten, daß Herr
Place, im Widerspruch zu den gesetz

lichtn Bestimmungen, keine Applika
tion siir Anstellung als Examinator
bei dcr Kommission machte, bis cr
22 Monate im Amt gewesen war.
Verlier hat Herr Place auch noch daö
Wetit; darin verletzt, daß taut den ge-

setzlichen Bestimmungen eine derarti
ge Applikation die Namen von vier
Bürgern tragen muß. während auf
seiner Applikation nur zwei Namen
verzeichnet sind.

Herr Wilby war der Einzige, der
Herrn Place damals geprüft hat."

jtzeue r.
Anstreicher, die an dem Haus

von William Morrison. No. 7225
Main Avenue, Carthage, damit be'
schäftigt waren, die alte Farbe abzu
brennen, setzten die hintere Veranda
aus Versehen in Brand. Daö Feuer
wurde gelöscht, nachdem es inen
Schaden von etwa $75 angerichtet
hatte.

Turch einen elektrischen Kurzs-

chluß wurde gestern Nachmittag in
der Wohnung von Henry W. Walker
No. 2532 ' Woodburn Avenue
ein Feuer verursacht, daö einen Scha
den von etwa $300 anrichtete.

In der Wohnung von Frau
Frank Boltermann, im zweiten Stock
werk des Hauseö No. 831 Wade Str..
kam gestern Nachmittag auö soweit
unbekannter Ursache in Feuer zum
Auebruch, daö einen Schaden von
5300 anrichtete, der Frau Volter
mann sehr schwer trifft, da ihr Ei
genthum nicht versichert ist.

Turch einen schadhaften Rauch-
fang wurde gestern Abend in dem
von H. Price bemohiiten Hause, No.
050 Wayne Avenue, ein Fever verur
sacht, das einen Schaden , von etwa
$150 anrichtete.

Ties d D.
Bürgermeister Spiegel gab Ge-

stern bekannt, daß n Anwalt A. H.
Bode jr. zum Mitglied dcrKommission
ernennen wird, welche die projektirte
städtischen ondentioni halle bauen
soll. Insgesammt sind drei Vakanzen
an der Kommission zu besetzen und die

offiziellen Ernennungen dürften heut
erfolgen. '

ttleie Pslizewachrichte.
Der Wohnung von Hermann

Busch. No. 403 Dorchester Avenue,
stattete in der Nacht vom Sonntag
zum Montag in Einbrecher inen Be
such ab. der $40 in Baar sowie
Schmucksachen im Werthe von etwa
$250 mitgehen Veß.

Ali vermißt würd gestern der
Polizei der 15 Jahre alte Jame Har,
riö von No. 618 Steiner Avenue, ge
meldet. Der Bursche, der alö Boten
junge bei der Western Union angestellt
war. scheint da Wanderpeber betörn
men zu haben. Er hat nämlich seine
sämmtlichen Kleider ' mitgenommen,
alö er die elterliche Wohnung heimlich
verließ.

Albert Vabst von No. 1529 Linn
Straße beklagt den Verlust von Uhr
und Kette im, Werth von 52. die it'n

seiner Wohnung gestohlen wurden.
Der Bursche war in dem Hause gese

hen worden und die Polizei hat eine
ziemlich gute Beschreibung von ihm.

' James Harrison, von der Krun
ner Straße, in Madisonville. beklagt
den Verlust seines goldenen Zeit-
messer im Werth von $20, der ihm
gestern aus seiner Wohnung gestoh-

len wurde.

Erlösung

Verschiedene Gewitter brachte endlich
' die herbeigesehnte Milderung.

Temperatursturz von 32 Grad in 21
Stunden,

So, jetzt wissen wir wieder wie Re
gen aussieht und wie er sich anfühlt.
Tie Leidenötage sind vorbei biö ans
Weiteres und alles daö baden die
verschiedenen Gewitter vollbracht, die
gestern über Stadt und Umgegend
hernktdergingen. Die aeleaentlichcn
Schauer am Bormittag waren noch
spurlos vorübergegangen, erst die
Donnerwetter in den Nachmittags
stunden hatten eine Auflösung der
Hitzwell herbeigeführt. Der Thermo
meter, welcher um 1 Uhr Nachmittags
noch 101 Grad anzeigte, war ein
Stunde später auf W und um 3 Ubr
sogar auf 78 herabgegangen, um in
den Abendstunden bei der angenehmen
und wohligen Temperatur von 70
Grad stehen zu bleiben. Der Tempe
ratursturz hatte also innerhalb 24
Stunden 32 Grad betragen. - Die
Windebraut fuhr zwar etwa derb
drein und schüttelte unsanft an Schil
dern, Schornsteinen und Dächern,
aber dieseö Ungemach fällt nicht inö
(sewicht im Vergleich zu dem Segen.
den der Regen für Feld und Flur und
rur d,e leidende Menschheit im Ge-folg- e

gehabt hat. Daö Gewitter, wel
ehe sich gegen 5 Uhr Nachmittags ent
lud. sah recht bösartig ouS. Der Him
mel öerfinsterte sich und auS den Wol
ken. die von jähen Blitzen zerrissen
wurden, strömte das Naß. . Der
Sturm, von dem wir nur daö
Schwänzende zu spüren bekamen,
scheint in der Umgegend schlimmer ge

wüthet zu haben. Die Kunde, die
Stadt Dayton, in Ohio, sei von einem
Wirbelsturm heimgesucht worden, hat
sich glücklicher Weise nicht bestätigt.

Gestern wurden nachstehende Tem-

peraturen verzeichnet:
Weiter

warte Kioök
g Uhr Morgens 82 82
7 Uhr Morgenö 84 85
8 Uhr Morgenö 87 87
9 Uhr Morgen 88 88

10 Uhr Morgen 87 90
11 UhrMorgenö. 89 ' 93
12 Uhr Mittags 92 98

1 Uhr Nachmittags.... 90 101
2 Uhr Nachmittags.... 7si 80
3 Uhr Nachmittag.... 75 78
4 Uhr Nachmittag.... 75 78
5 Uhr Nachmittag.... 73 75
6 Uhr Abend 74 76
7 Uhr Abends 74 76

?lm Nachstehenden registriren wir
die Blitzschläge und Wetterschäden. so

weit sie ermittelt weroen tonnten:
Der Blitz schlug an der Kreuzung

der Ost Clifton Avenue und Lang

Straße in inen zetegrapyenpsonen
und spaltete ihn.

Ein Blitzstrahl traf daö Hauö No.
132 Ost Clifton Avenue, ohne irgend
welchen Schaden zu thun over ein

Feuer zu verursachen und die Lösch

Mannschaften, die herbeigerufen wor.
den waren, konnten wieder abziehen,

ohne in Aktion getreten zu sein.
Durch den Sturmwind wurde in

großes Neklamefchild der Firma Sa.
muel Ach & Co.. No. 819 Walnut
Straße, loögerissen und ouS dem vier

ten Stock auf die Straß geschleudert.

Glücklicherweise wurde Niemand ver

lkdt- - .

Der Sturmwind demolirte auch eine

der großen Spiegelscheiben in einem

Fenster des zweiten loaweri or,
Geschäftshauses der John Shillito Co

und verschiedene Passanten wären aus

ein Haar von den Glaöstücken getroffen

worden.

Iahe? Tod- -

Der bei der Big Four Bahn anze

stellte Bremser R. S- - Powell auö

Louiöville fand gestern Morgen einen

jähen Tod-- Er aerietb in den Rang'r
Höfen der Bahn in Sharon. O.. zwi-

schen die Puffer zweier Waggon, und

würd auf der Stelle getödtet.

Schießerei. '

In dem ausschließlich von Italic,
nern bewolmten Kosthause, No. 303

West Water Straße, kam e gestern

Abend zu einer Schießerei, bei ivel

eher Pasquale Ccoteceo. der in dent

Hause wohnt, verwundet wurde.

Ter Revolverheld war ein geivis

scr Tony Lesanoro. der bi vor eint,
gen Tagen ebenfalls in dem Hause
gewohnt hatte, jedoch nach einem

Streit mit Scoteceo ausgezogen war.
Er kam gestern Abend in da Hauö.
rief Scotecro au dein Zimmer und
gab dann zwei Schiisj auf Ccoteceo
ob. der von einer K'ugel in den Rll
cken getroffen, zusaminenbrach. Ter
verwundete wurde nach cekn städti-fdie- n

Hospital gebracht, während cS

dem Rrvolvexielden gelang vor tem
Eintreffen der Polizei seine Jlucht in

von, einem farbigen Schltchdib auölbewerkstcüigen.

Netter Gatte.
Ein außerordentlich liebentwürdi

er Ehegatt scheint der 19 Jahre alte
Jo,py Etickmann von No 254 Beek,
man Straße iu sein. Er aerietb ge
stern Abend mit seiner gleich'allö19
Jahre alten Gattin Mary in einen
Wortwechsel. , der in Thätlichkeiten
ausartete und damit endete, daß Jo
seph seiner Eheliebsten einen wuchtigen
Faustschlag auf die Nase versetzte und
lyr da, Nasenbein brach.

Die Frau wurde nach dem städti
schen Hospital schafft, während der
schlagfertige Joseph vom Polizisten
Bremer verhaftet wurde und Quartier
hinter den schwedischen Gardinen be
ziehen mußte.

Ausland-Telegmp- h

Die frechste aller Suffra
gttttN.

London. 13. Juli. Al Anni
Bell, die Suffragette, am Montag
dem Polizeirichter unter der Anklage
vorgeführt wurde, am Sonntag inn

ersuch gemacht zu haben die rühm
te alte Kirche von St. John Evangelist
in Westminster mit einer Bombe zu
zerstören, sagte sie: .Daö einzige
was mir leid thut ist, daß daS garstige
Ding nicht lokgjng." Die Gefangene
war offenbar sehr stolz auf ihre
Handlung. Sie gratulirte der Dame,
die sie in der Kirche dabei erwischt
hatte, als sie den Zünder an der Bom
be anzündete, und ein Explosion ver
hinderte, zu ihrer Entschlossenheit, die
einer besseren Sache würdig sei. Sie
rieth ihr zu den Suffragetten überzu
gehen.

.Ich hatte die Absicht, die Kirche
mit der Bombe zu zerftön", sagte
sie.

Daö Weib streckte sich dann der
Länge nach auf der Gefangenen bank

aus. verlangte ein Kopfkissen von ei

ner Gefangenwärterin und sagte die
ser. daß sie sie wecken solle, ivenn dt
Nall rlediat sei. Alö daö Letztere ge

fchehen war. verabschiedete s sich von
dem Richter mit den Worten: Ad
jeu. Sie bezahlter Bully".

Eine Suffragetten bomb.
Edinburgh. Schottland. 13.

Juli. Suffragetten brachten am Mon
tag ,n der historischen Roölyn Kapelle,
sieben Meilen von Edinburgh entfern:.
eine Bombe züm Explodiren. die aber
nur wenia Schaden anrichtete.

Die Kapelle wurde im Jahre 1441
von William St. Ela,r. dem dritten
Earl of Orkney und Lord of Roö
lyn. erbaut und gilt für daö schönste
gothische Laumerk 'N Schottland. Tin

der Gruft liegen die sämmtlichen alten
Barone von Roklyn in vollständiger
Rüstung. ,

Au Mkliko.- - '

Vera Cruz. 13. Juli. Mehrere
hundert Arbeiter, die von der Stadt
Meriko kamt, begannen am Montaz.
die Eisenbahn zu repariren und auf
der zwei Meilen langen - Streck. ' aus
welcher tie Schienen aufgerissen wor
den waren, neue Geleis zu legen.
Diese Arbeiten werden wahlscheinlich
in zwei oder drei Togen vollendet sein

und man glaubt, das, der erste Äug.
der von der Stadt Meriko au über
die parirte Bahn fährt, den Genera!
Huerta und seine Familie hierherbrin-ge- n

wird.
Cbihuabua. Meriko. 13. Juli.

General llarranza hat am Montag die

Ver. Staaten benachrichtigt, daß eö sich

auf kein Unterhandlungen mit den

Huerta . Delegaten einlassen werde
und keine anderen Bedingungen all
absolute Kapitulation zugestehen wird.

Auck General Villa sagte, daß eine
provisorisch Regierung in Meriko w
der von Carranza noch von ihm selbst
anerkannt werden könne, einerlei, wer
der Präsident ad interim auch sein
möge. Nur ein Einzug der revolv,
tionären Truppen in die Hauptstadt
Meriko könne die Revolution zu einem
erfolgreichen Ende bringen.

ES wird angedeutet, daß die Ein
willigung zur Etablirung einer provi
serischen Regierung unter Francisco
Carbajal tine Anerkennung der Hand,
lrngen HuertaS bedeuten würde, auch
würde dann die RegierungSarmee noch
unter Waffen und unbestraft bleiben.
waS zu neuen Feindseligkeiten führen
würde.

mmm

ManDSeseflraps)
Da Resultat de Ballon

wettfliegen.
S t. L o u i . Mo.. 13. Juli. Der

Ballon .Goodyear", mit R. A. D.
Preston von Akron, O-- , al Führer,
ging al Sieger au dem nationalen
Auischeidungörennen hervor, durch
welche eö bestimmt werden sollte,
welche der dritte amerikanische Ballon
sein soll, der sich im Oktober an dem
internationalen Wettfliegen von Kan
fa City au betheiligen soll.

Dies Ankündigung erfolgte am
Abend, nachdem vorher von E. S.
Cole, dem, Führer de Ballon .San
Francisco 1915", die Meldung einge
troffen war. daß er am Sonntag
Morgen elf Meilen südöstlich von Mc
Leankboro, III., gelandet sei. LiS
zum Sonntag Abend waren siebe
Ballon gelandet, da Resultat des
Flügel konnt aber nicht bestimmt wer
den, biö man von dem .San Fron
cico 1916" gehört. Cole war im
Land niedergegangen und hart sich,

offenbar ausgeruht, ehe n ein 2Ie
araphenbureau aussuchte. .

iw fflnndhMt". der bei Constance,
Hatte ungesähr 300 MeiKy.. landete.

- .. , . mlwmUm MMINni I
len zuruagetegl, ein or '
so roß Strecke alö der nächst der
Ballon. Er war auch am langiten

in der Luft 24 Stunden und 45 I

Minuten. -

Der Aero Club von St. Lou,q
cii- - rn... ik . uIkk.quilt Vltl uui-v- 'i r V J t
.Goodyear" rhält $400 und ,Panal J

ma" $300. Wer dir zwei andertnV'i

Preis von $200 und $100 lhalt. ist
kiark nickt skstoeliellt. ' .

Auch Tharl Wagner an
Gikt a t ft o 1 1 1 n.

Vittbura. va.. 13. Juli. -
Charles Wagner, der am Montag v

riaer Woche ftrau Susan Thornton I A
die Wahl gab. gemeinschaftlich mit ihrnc l

, . . ...r l ttitt.. I I W .I
in tangiam wirken iii zu uuuc : r

oder auf der Stelle rlchoNkN zu wer
den. starb Montag in wem Hospitals '

Frau Thornton, in die Wagner ver ,

liebt war. die er aber nicht heirathen N
konnte, hatte daS Gift genommen.F

weil üe glaubte, her etn uyanc, zu i

fcifn n,Ttut iu werden. Sie starb
am Sonntag in demselben Hospital. 'j f.
Marinetruppen- - in Guan

t a n a m o t o n ! e n t ! t k t. ,

Washington, D. C.. 13. Juli. ''
m nn 1.. .ivVv lU,tM 9111um XKuniuq mui
.entriruna von 700 Mann Marinesott A
baten in Guantanamo. Cuba, egeden.

Tie Truppen sollen in Bereitschaft ge

hakten werden, um eventuell nach '

5aitt ohrr der dominikanischen Re. j

publit geschickt zu werden, wo Revolu
ticnen im Gange iinv.

Chicago? Arzt von jncm
seiner Patientin r

schosst.
Chicago. III.. 13. JuN. Dr.

Harold H. Steer wurde hier ' am
Montag Abend in seiner Office von
inem seiner Patienten. Anton Tru

kowiki. erschossen. Der Mann vegtng

dann Selbstmord. In den Taschen
TruSkowöki'S fand die Polizei Ouit
tungen, aus denen sich ergiebt, daß der
Mann frit Oktober dem Tottor uno
seinem Partner $435 bezahlt hatte,

chtjährtgkrKnab i n in) 's

(hEinbrchet falle g

.t gangen.
Johnston. O.. 13. Juli. Die

hiesigen Behörden wurden am Montag 't
benachrichtigt, daß am Sonntag in i

BarneSboro. Da., der acht Jahr alte,'','
Thomas Cochran in eine Einbrecher
falle gerathen und erschossen worden ( S,
set. I h

A. W- - Lawson. ein Kaufmann, der i
in letzter Zeit wiederholt hestohlen M
worden war. hatte ein Schrokgewehr

solcher Weise angebracht, daß
loögehen mußte, wenn ein vom Kllr,

Qrrhtn fiifirntt nHffnr
würde. Die Leiche des Knaben wurdec U,

..(..mV.geruve evvt 4vui r,iii.
"schiffSnachrichten. (

'ktxo York. 13. Juli. Angek.: ((!
Minnetonka" donLondon; o.fvuf

ven Antwerpen.
Kopenhagen. Angek.: .Fred- -

rif 'VIII.-- von New Nork.

Quebec. Angel.: .Cassandra'

Ä

von Glasgow.

Boston. Angek.: .Cleveland' von I,

Hamburg.
Anget.: .roomanv- - von

New gork.
Boulogne. Angek.: .Bremen'

don New Fork.

Gibraltar. Angek.: König
Albert" von New York.

London. Angek.: .Minnewakka' )
von New Fort.

Bremen. Angek.: .Barbarossa'
von New ?1ork.

Cherbourg. Ang.: .Kronprinz
Wilhelm" von New York, nach Bre
men? .Vaterland" von New fjett nach
Hamburg.

Fishguard. Angek.: .Maureta
nia' von New Nork.

Livkrpool. Angkk.: .Megantic'
von Montreal.

Plymouth. Angek.: .Kronprinz
Wilhelm' von New York.

Southampton. Abg.: .Brest
dent Grant' nach New Bork.

Glasgow. Angels .Campania'
von New Aork.

Dasistwaöandr. Sl
Jahrmarktbudenbesitzer erzählt sei.
nen Erinnerungen: .Ich zog mit mei
ner Bude durch die kleinen Städte
Westens und hatte auch einen netten
Kannibalen mit. der gehörig auae.
putzt, im Publikum neugierige Er
staunen, aber auch Grauen erweckte.
Eine Tage kam auch ein Geistlicher.
und nachdem sich den wilden Man
gehörig beguckt halt, fragt er einen
meiner Leute:

.Ist wirklich ein Kannibale?'

.Todsicher.' antwortet der. .wisse
Sie auch, wie der fanaen wurde?
Dies rößt lkbend Merkwürdigkeit.
me,n err. wurv ergriffen, tett
rade einen alten Methodistenprediger
über eimm langsamen Feuer briet.'

Diener Gotte war ntsrtzt.
mug man ton bekebren. iicyne .um HtmmelSwlllen. wa, I

rum taust man ihn denn nicdt?' tDoch der Mann lehnte entrüste i
ab.

.Ihn bekehren? Ja glauebn L!
denn, das Publikum werde 10 Cent
per opf bezahlm um .fiK .eine 1

rrzn anzuiezen,"

y
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